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Der Pandabär
ERKLÄRUNG

Panderbären leben hauptsäch-
lich im Südwesten Chinas, in 
den Provinzen Sichuan, Shaanxi 
und Gansu. Sie werden circa 120-
150 Zentimeter groß, 75-160 Kilo-
gramm schwer und 14-20 Jahre 
alt. Sie sind nicht gerade schnell, 
sie können bis 32 km/h schnell 
laufen. Großteils fressen sie nur 
Bambus, teilweise auch Blätter, 
Zweige, Wurzeln und Eukalyptus. 
Ihr Fell ist dicht, kuschelig und es 
wärmt. Außerdem ist es schwarz 
und weiß. Die jungen Panda müs-

sen sich in Acht vor Leoparden 
nehmen. Panda haben noch an-
dere Feinde wie zum Beispiel der 
Adler oder der bunte Marder oder 
auch der Rot-Hund. Panda sind 
gerne in feuchten Wäldern, aber 
sie halten sich auch an Berghän-
gen auf. Inzwischen gibt es leider 
nur noch circa 1.864 Pandabären, 
das bedeutet, dass sie auf der in-
ternationalen Rote Liste sind. Sie 
zählen zu den Raubtieren und ge-
hören zu der Familie der Bären. 

Emmi Gast, 5b 
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Die Pest oder auch der schwarze Tod
MITTELALTER

In der sechsten Klasse hatten wir 
das Thema Mittelalter. Das span-
nendste war für mich aber die Pest. 
Im Mittelalter zwischen 1300 und 
1500 nach Chr. war die Pest eine 
schlimme und sehr gefürchtete 
Krankheit. Sie wurde von Flöhen 
auf Ratten übertragen. Wenn der 
Floh mit der Pest in� ziert war, dann 
starben die Menschen und Tiere an 
den Bissen. Die Ratten waren im-
mun gegen die Pest. Im Mittelalter 
war die medizinische Versorgung 
noch nicht so fortgeschritten, wie 
heute. Die Pest konnte man kaum 
überleben.

Es gab kaum eine Chance nicht zu 
sterben. Und selbst, wenn man 
überlebt hätte, wäre man wahr-

scheinlich an den Wunden oder 
den Blutungen gestorben. 

Es gab verschiedene Arten der Pest, 
z.B. die Beulen-Pest. Die Menschen 
bekamen zuerst rote Stellen am 
ganzen Körper, die sich dann zu 
Beulen mit Eiter drin entwickelten. 
Ein weiteres Symptom war Blut zu 
spucken. Die Ärzte hatten Masken, 
die wie Vogelschnäbel aussahen, 
auf. Sie taten Kräuter und ätheri-
sche Öle in die Maske und dachten, 
dass sie sich so vor der Pest schütz-
ten. Deshalb nannten die Men-
schen sie auch Pest Vögel. Also seid 
froh, dass wir in der heutigen Zeit 
leben, anstatt im Mittelalter.

Tilda Block, 7d

Mikroplastik- eine moderne Gefahr
TIPP

Mikroplastik ist auch gefährlich 
für Menschen, denn es befindet 
sich sogar in wenigen Mengen in 
unserem Trinkwasser und in den 
Fischen aus dem Supermarkt. Mi-
kroplastik entsteht, indem im Meer 
das Plastik durch die Sonne und das 
Salz im Wasser immer kleiner wird. 
Die Fische fressen das Mikroplas-
tik, weil es wie Nahrung aussieht. 
Durch Mikroplastik sterben dann 
die Fische und werden gefangen. 
Und dadurch essen wir dies. Man-
che Produkte haben darauf stehen, 
dass kein Mikroplastik darin ent-
halten ist, und es kostet gleich viel. 
Ich habe es zum Beispiel auf Zahn-
pasta gelesen. Also könnt ihr darauf 
achten. Nur als kleiner Tipp.  

Alexander Wirth, 6a 

Namenstag oder 
Geburtstag?

ERKLÄRUNG
Jeder hat einen Namen, dazu 
gehört auch ein Na-
menstag.Der 
G e b u r t s t a g 
ist der Tag , 
an dem eine 
Person gebo-
ren wurde. 
Er wird jedes 
Jahr an dem-
selben Tag 
gefeiert. Ein 
Namenstag 
ist der Tag, 
a n  d e m 
eine Person 
mit einem bestimmten Namen 
geehrt wird, z.B. mein Name Til-
da oder Matilda. Er bedeutet die 
„Kämpferin“ oder die „Mächtige“. 
Er ist am 14. März. Meine Schwes-

ter heißt Lucy, ihr 
Name bedeutet 

die Leuchten-
de. Ihr Na-
menstag ist 
a m  1 3. D e -
z e m b e r .  

Wann eine Per-
son ihren Namenstag hat, 

h ä n g t 
von dem 

N a m e n 
a b ,  d e n 

diese Per-
s o n  b e -

k o m m e n 
hat.

Euren Geburts- tag wisst ihr 
wahrscheinlich, aber euren Na-
menstag könnt ihr googeln. 

Tilda Block, 7d

Tilda
14. März
Lucy13. Dezember

Der Nobelpreis
ERKLÄRUNG Ehre Für etwas ganz Besonderes

Der Nobelpreis, den bekommst 
du nicht, weil du so nobel bist, 
sondern weil du etwas zum Fort-
schritt der Menschheit beigetra-
gen hast. Der Nobelpreis wurde 
von Alfred Nobel ins Leben geru-
fen. Er hatte ein schlechtes Ge-
wissen, das Dynamit erfunden zu 

haben, und dass dadurch vielen 
Menschen das Leben genommen 
wurde. Es gibt viele Arten von No-
belpreisen, z.B. den Friedens- oder 
den Chemienobelpreis. Es gibt 
aber auch den Physik-, den Psy-
chologie-, den Medizin- oder den 
Literaturnobelpreis. Sie alle sind 

die weltweit höchste Auszeich-
nung, die man erhalten kann. Der 
Nobelpreis ist eine goldene Mün-
ze in einer Box mit der linken Ge-
sichtshälfte von Alfred Nobel. Auf 
der Münze steht Alfred Nobel und 
das Geburtsdatum in römischen 
Zahlen: MDCCCXXXIII und das 

Sterbedatum in römischen Zah-
len: MDCCCXXVI. Wenn ihr mehr 
wissen wollt über das Dynamit 
und den Grund zur Entstehung des 
Nobelpreises, dann guckt nach auf 
Wikipedia oder auf ARD Alpha.

Collin Lochte 7c 
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